
Märkischer Kreis

Förderung für Breitband

[09.04.2018] 4,3 Millionen Euro für schnelles Internet in Gewerbegebieten erhält
der Märkische Kreis vom Land Nordrhein-Westfalen. Das ist die positive
Nachricht. Der Landrat übte allerdings auch Kritik an der langen
Verfahrensdauer.

Das schnelle Internet im Märkischen Kreis nimmt Fahrt auf: Landrat Thomas Gemke hat jetzt den

Förderbescheid über 4,3 Millionen Euro von Andreas Pinkwart, Minister für Wirtschaft, Innovation,

Digitalisierung und Energie des Landes Nordrhein-Westfalen, entgegengenommen. Wie die Kommune

berichtet, unterstützt das Land damit zu 80 Prozent die Anbindung von Gewerbegebieten im Märkischen

Kreis ans schnelle Internet. Die restlichen 20 Prozent, etwa 1,1 Millionen Euro, finanziere der Kreis selbst.

Laut der Pressemitteilung sollen im Rahmen des Förderprogramms in den kreisangehörigen Städten und

Gemeinden insgesamt 940 Unternehmen in 42 Gewerbegebieten und -ansiedlungen mit Breitband-

Infrastruktur versorgt werden. Nach dem Ausbau stünden den Firmen mindestens 50 Mbit/s zur Verfügung.

Der Förderantrag umfasse die Verlegung der dafür nötigen Glasfaseranschlüsse bis zur

Grundstücksgrenze.

Landrat Thomas Gemke nutzte die Übergabe des Förderbescheides auch für Kritik an der langen

Verfahrensdauer, meldet der Kreis. „Der Kreistag hatte die Verwaltung am 19. März 2015 per Beschluss

aufgefordert, eine Strategie zur Ausstattung des Märkischen Kreises mit hochwertiger Breitband-

Infrastruktur zu erarbeiten. Das war der Startschuss. Bis zur heutigen Vertragsunterzeichnung hat es mehr

als drei Jahre gedauert“, so Gemke. Der Landrat bedankte sich bei allen Beteiligten, dass sie nie

aufgegeben hätten, einen Ausweg aus dem Labyrinth der Vorschriften zu suchen und zu finden. Er fügt

hinzu: „Meine dringende Bitte an alle Verantwortlichen auf Europa-, Bundes- und Landesebene: Die

Verfahren zur Breitband-Förderung müssen umgehend überarbeitet und drastisch beschleunigt werden.“

(ba)

http://www.maerkischer-kreis.de
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